
Hinweise für Eltern, Lehrpersonen, Studierende, 
Referendare und andere Interessierte

Das Material richtet sich an Schüler:innen der dritten Klassenstufe. Es handelt sich um eine interaktive 

Lesespurgeschichte, die der Förderung der Lesemotivation und -kompetenz dient.

Hier geht‘s zur interaktiven 
Lesespurgeschichte 



Der versteckte Goldschatz

Start



Anleitung

Weiter

Lies dir die folgenden Schritte genau durch und klicke 

danach auf „Weiter“.

Suche in dem Bild Nummer 1 und drücke auf die Nummer. Es 

erscheint ein Text, den du genau lesen musst.

In diesem Text erfährst du, zu welcher Nummer du als 

nächstes musst. Klicke auf „Bild“, um zurück zum Bild zu 

gelangen.

Liest du nicht genau und klickst auf eine falsche Nummer, 

wirst du zur vorherigen Nummer zurückgeleitet. 

1

3

4

2





1

Bild

Das ist Tilo. Er ist auf einer einsamen Insel gestrandet, wo ein Goldschatz 

versteckt sein soll. Doch als Tilo sich umsieht, hat er zunächst keine 

Ahnung, wo er seine Suche starten soll. Er beschließt, die Ziege neben der 

Palme um Rat zu fragen. 



5

Bild

Die Ziege lächelt Tilo freundlich an und meint: „Hallo, du scheinst etwas 

zu suchen. Kann ich dir helfen?“ Tilo erklärt: „Ja, ich bin auf der Suche 

nach einem Goldschatz, der angeblich hier versteckt sein soll. Ich brauche 

das Gold, um meine Heimreise bezahlen zu können.“ „Ach du liebe Zeit!“, 

seufzt die Ziege, „ich würde dir gerne helfen, aber ich habe noch nie etwas 

von einem Goldschatz gehört oder gesehen. Am besten fragst du den 

orangefarbenen Seestern. Er lebt schon lange hier. Vielleicht weiß er 

etwas.“



Leider falsch!

Das ist die falsche Ziege.

Gehe zurück zu Nummer 1 und lies genau.

9

Bild



3

Bild

Der orangefarbene Seestern liegt reglos auf dem heißen Sand. Er sieht so 

aus, als wäre er am schlafen, doch in dem Moment, als Tilo ihn 

ansprechen will, beginnt der Seestern zu sprechen: „Ich habe das 

Gespräch von dir und der Ziege mitbekommen. Ich bin zwar schlau und 

weiß fast alles, aber ein Goldschatz hier auf der Insel? Das habe ich noch 

nie gehört!“ In diesem Moment ruft die Krabbe unter dem Sonnenschirm 

nach Tilo. Tilo geht zu ihr. 



Leider falsch!

Dieser Seestern hat gar nichts zu erzählen. 

Gehe zurück zu Nummer 5 und lies genau.

13

Bild



15

Bild

Die Krabbe unter dem Sonnenschirm winkt Tilo herbei. „Hallo, mein 

Freund. Ich hörte, du bist auf der Suche nach einem Goldschatz?“, krächzt 

die Krabbe. Tilo nickt zustimmend. „Naja, dann kannst du lange suchen. Ich 

weiß, dass der Goldschatz gut versteckt ist. Du wirst ihn nie finden!“, 

schreit die kleine Krabbe böse. Tilo zuckt vor Schreck zusammen. „Nichts 

wie weg hier“, denkt er sich. Der Affe, der gerade eine Banane isst, sieht 

nett aus. Tilo geht zu ihm.



Leider falsch!

Diese Krabbe hat nicht gerufen. 

Gehe zurück zu Nummer 3. 

11

Bild



2

Bild

„Hallo, hab‘ keine Angst vor der Krabbe. Sie ist auf der Insel dafür 

bekannt, dass sie nicht die freundlichste Inselbewohnerin ist!“, kichert der 

Affe. Tilo lacht mit ihm. Der Affe fährt fort: „Ich habe mitbekommen, dass 

du auf der Suche nach dem Goldschatz bist. Ich habe schon oft von ihm 

gehört, bisher wurde er aber von keinem gefunden. Ob er wirklich 

existiert?“, grübelt der Affe und beißt nachdenklich in seine Banane. Er 

scheint Tilo also auch nicht weiterhelfen zu können. Tilo erblickt den 

blauen Schmetterling am Himmel. Er geht zu ihm.  



Leider falsch!

Dieser Affe isst keine Banane.

Gehe zurück zu Nummer 15 und lies genau. 

14

Bild



4

Bild

Der blaue Schmetterling flattert in der Luft herum. Als Tilo ihn anspricht, 

fliegt er hinunter zu ihm und setzt sich auf seine Schulter. „Ach, Tilo, du 

bist nicht der erste Inselbesucher hier, der nach dem angeblichen 

Goldschatz sucht. Vor dir waren schon so viele andere hier – keiner hat 

den Schatz gefunden. Weißt du was? Ich glaube, es gibt gar keinen Schatz. 

Das ist alles Blödsinn!“, meint der Schmetterling und fliegt davon, bevor 

Tilo überhaupt etwas sagen kann. Tilo merkt, dass er beobachtet wird –

von der Maus, die sich in einem Strauch versteckt. Er geht zu ihr. 



Leider falsch!

Dieser Schmetterling hat eine andere Farbe.

Gehe zurück zu Nummer 2 und lies genau. 

10

Bild



7

Bild

Als Tilo auf den Strauch zugeht, versucht die Maus, sich zu verstecken. 

Aber keine Chance – Tilo hat sie schon entdeckt und möchte sie fragen, 

ob sie etwas weiß, denn ihr Verhalten erscheint Tilo merkwürdig. „Ich habe 

dich gesehen, Maus, komm‘ bitte aus deinem Versteck. Ich möchte dich 

etwas fragen“, spricht Tilo zutraulich. Die Maus kommt langsam aus den 

Tiefen des Strauches hervorgekrochen, mustert Tilo und flüstert dann: 

„Der Goldschatz ist im blauen Zelt!“



Leider falsch!

Diese Maus hat sich nicht versteckt. 

Gehe zurück zu Nummer 4 und lies genau. 

12

Bild



8

Bild

Tilo eilt zu dem blauen Zelt, öffnet es und dann erblickt er endlich das, 

was er die ganze Zeit gesucht hat: den Goldschatz! Tilo ist so glücklich, 

dass er vor Freude platzen könnte! Nun kann er mit dem Gold die 

Heimreise bezahlen. 



Leider falsch!

In diesem Zelt befinden sich nur alte Kleider. 

Gehe zurück zu Nummer 7 und lies genau. 

6

Bild


